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Diplomstudiengang Berufspädagogik 
für Gymnasiallehrpersonen (D-BPfG)  
Weiterbildung zu berufspädagogischen Handlungskompetenzen
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Diplomstudiengang 
Berufspädagogik 
für Gymnasiallehr
personen
(D-BPfG)

Im Diplomstudiengang Berufspädagogik für Gym-

nasiallehrpersonen setzen sich die Teilnehmen-

den vertieft mit dem Schweizer Berufsbildungs-

system auseinander und erarbeiten sich das 

Know-how für die Begleitung von Lernenden auf 

ihrem Weg in der Berufsbildung. Dafür setzen sie 

sich mit den besonderen Lern- und Arbeitssituati-

onen der Lernenden und deren Bedürfnisse in ei-

ner meist dual organisierten Lernwelt auseinan-

der.

Die Teilnehmenden erhalten unter anderem Ein-

blicke in die verschiedenen Lernorte, setzen sich 

mit deren Kooperation auseinander und eignen 

sich Kompetenzen für das Lerncoaching sowie 

die Unterrichtsentwicklung an. 

Berufsfeld



Zielgruppe und Abschluss

Zielgruppe

Der Diplomstudiengang richtet sich an Perso-
nen, die an einer anerkannten pädagogischen 
Hochschule die Ausbildung zur Lehrperson für 
Maturitätsschulen (Studiengang Sekundarstufe 
II – gymnasiale Bildung) absolvieren oder be-
reits über ein entsprechendes Lehrdiplom ver-
fügen und ein zusätzliches Lehrdiplom für Fä-
cher der Berufsmaturität erwerben möchten.

Abschluss

Absolvent*innen erhalten die eidg. Diplomurkun-
de für das gewählte Fach, beispielsweise «Lehrdi-
plom Französisch». Sie sind berechtigt, den eidg. 
anerkannten Titel «Diplomierte Berufsfachschul-
lehrerin BM», «Diplomierter Berufsfachschulleh-
rer BM» zu führen.

Aufnahme und Anerkennung

Zulassungsbedingungen

Die Aufnahme in den Diplomstudiengang setzt 

voraus:

3	ein EDK-anerkanntes Lehrdiplom für Maturi-

tätsschulen 

oder

3	eine Aufnahmebestätigung für den Studien-
gang Sekundarstufe II – gymnasiale  
Bildung einer anerkannten pädagogischen 

Hochschule

und

3	mindestens sechs Monate betriebliche  

Erfahrung.

Bewerber*innen ohne vorausgesetzten Abschluss 

können «sur dossier» aufgenommen werden, 

wenn sie eine gleichwertige Vorbildung nachwei-

sen.



Kompetenzen Angaben zur Ausbildung

Teilnehmende werden im Diplomstudiengang 

dazu befähigt:

3	Unterricht und Prüfungen handlungskompe-

tenzorientiert und lernförderlich zu gestalten,

3	Lernprozesse professionell zu begleiten und 

beurteilen,

3	auf individuelle Bedürfnisse von Lernenden 

adaptiv einzugehen,

3	digitale Lern-/Lehrszenarien didaktisch  

sinnvoll einzusetzen,

3	Strukturen, Akteure und Anforderungen der 

Berufsbildung im Unterricht zu berücksichti-

gen und,

3	die eigene Rolle zu reflektieren und  

weiterzuentwickeln und 

3	das Berufsbildungssystem der Schweiz zu  

verstehen und zentrale Akteure, Strukturen  

sowie Reformprozesse einordnen zu können.

Lernstunden und Lerngefässe

Die 300 Lernstunden (10 ECTS-Punkte) verteilen 

sich auf Kontaktunterricht, Qualifikationsverfah-

ren, individuelles und begleitetes Selbststudium 

sowie die begleitete praktische Umsetzung. Pla-

nen Sie neben dem Kontaktunterricht genügend 

Zeit für die ergänzenden Lerngefässe ein.

 

Arbeitsweise

Der Diplomstudiengang Berufspädagogik für 

Gymnasiallehrpersonen ist kompetenz- und res-

sourcenorientiert ausgerichtet und berufsbeglei-

tend angelegt. Die Präsenzveranstaltungen sind 

interaktiv und praxisorientiert gestaltet. Ver-

schiedene Formen des Blended-Learning ergän-

zen die Präsenzveranstaltungen. Die Lern- und 

Lehrformen fördern das Weiterentwickeln des 

eigenen beruflichen Handelns.

 

Begleitete praktische Umsetzung

Die begleitete praktische Umsetzung mit Hospi-

tationen und Praktika (insgesamt 12 Lektionen 

im zu unterrichtenden BM-Fach) ist ein zentraler 

Bestandteil des Diplomstudiengangs. Sie erfol-

gen zusätzlich zu den beiden Modulen und er-

möglichen eine praxisnahe Aneignung der zent-

ralen Unterrichtskompetenzen im Berufsmaturi-

tätskontext.



Aufbau

Aufbau des Diplomstudiengangs

Der Diplomstudiengang Berufspädagogik für 

Gymnasiallehrpersonen umfasst zwei Module 

und wird mit je einem Leistungsnachweis pro 

Modul abgeschlossen. Die beiden Module erst-

ecken sich über zwei Semester:

Studientage und Dauer

Die Studientage sind entweder am Donnerstag-

abend von 17.15–20.45 Uhr oder am Freitagnach-

mittag von 13.15–16.45 Uhr. Wir bemühen uns, 

Wünsche bezüglich der Studientage zu berück-

sichtigen, können jedoch keine Garantie für eine 

Zuteilung am Wunschtag geben.   

Diplomstudiengang Berufspädagogik für 
Gymnasiallehrpersonen (10 ECTS)

Berufssozialisation und Lernkontexte	 5 ECTS

Berufspädagogisches Handeln	 5 ECTS

Ausbildungsort

Die Präsenzveranstaltungen finden in der Regel an 

der PH Luzern, im Uni/ PH-Gebäude an der Froh-

burgstrasse 3 in Luzern statt (direkt beim Bahnhof 

und KKL Luzern). 

Kosten*

Für Studierende der PH Luzern im Studiengang Se-

kundarstufe II – gymnasiale Bildung entstehen kei-

ne zusätzlichen Kosten. Sie können den Diplom-

studiengang als Wahlpflichtmodul innerhalb ihrer 

Ausbildung buchen.

Für alle anderen Personen fallen folgende Kosten 

an:

3	Anmeldegebühren	 CHF 200.–

3	Semestergebühren	 CHF 795.–  

(inkl. Dienstleistungspauschale)

3	Prüfungsgebühr	 CHF 200.– 

3	Diplomgebühr	 CHF 220.–

Weiter können Kosten für Fachliteratur anfallen 

(geschätzte Kosten/Studienjahr): 

3	CHF 350.–

 

* Die Kosten richten sich nach der Schulgeldverordnung des 
Kantons Luzern vom 03.03.2015 (Stand 01.08.2025) (SLR 544). 
Die Beiträge der Fachhochschulvereinbarung (FHV) sind  
in den Kosten bereits berücksichtigt. Preisänderungen vorbe-
halten bei Änderungen der FHV-Subventionierung oder der 
Schulgeldverordnung des Kantons Luzern.

 

Weitere Informationen und Anmeldung

Studierende der PH Luzern im Studiengang Se-

kundarstufe II – gymnasiale Bildung buchen den 

Diplomstudiengang über Evento-Web.

Weiterführende Informationen zum Diplomstudi-

engang sind unter folgendem Link abrufbar:

3 www.phlu.ch/d-bpfg

Ort, Kosten*, und Anmeldung

Montag	

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Freitag

Samstag

Berufspädagogik
17.15–20.45 Uhr

Berufspädagogik
13.15–16.45 Uhr



www.phlu.ch/weiterbildung

Diplomstudiengang Berufspädagogik 
für Gymnasiallehrpersonen

Dr. Silke Fischer

Studiengangsleitung D-BPfG

silke.fischer@phlu.ch

T +41 (0)41 203 05 52

Sekretariat T +41 (0)41 203 03 03

PH Luzern · Pädagogische Hochschule Luzern

Weiterbildung und Dienstleistungen

Frohburgstrasse 3 · Postfach 535 · 6002 Luzern 

weiterbildung@phlu.ch · www.phlu.ch
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Ort, Kosten*, und Anmeldung


